
 

Sri Lanka Rundreise 2024 – 10 Tage/9 Nächte  
 

 
 
Tag 1  Ankunft Flughafen – Colombo  
 
Ankunft in Sri Lanka. Sie werden von unserem Vertreter abgeholt und nach Colombo gefahren, danach Check-in im 
Hotel. 
Am Nachmittag geht es auf eine Stadtrundfahrt durch Colombo: Wie viele Hauptstädte in Asien, verändert auch 
Colombo sein Gesicht. Über Nacht entstehen an der Stelle, an der einst alte Gebäude standen, moderne Gebäude. 
Doch in vielen Teilen ist der Charme der alten Welt erhalten geblieben. So gibt es zum Beispiel einen 100 Jahre 
alten Uhrenturm und mehrere von den Briten gebaute Kolonialbauten. Weitere Sehenswürdigkeiten sind der 
Pettah-Basar, ein hinduistischer und ein buddhistischer Tempel (Gangarama), Independent Square, Galle Face 
Green, Haber und die Wohngebiete, in denen sich die Herrenhäuser der Oberschicht befinden. 
 
Übernachtung im Jetwing Colombo Seven, Colombo  
 
Tag 2  Colombo – Dambulla – Habarana  
 
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Dambulla und besuchen den Dambulla Rock Tempel. 
Dambulla ist berühmt für die fünf Höhlentempel auf einem Felsen, die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehören. Die 
ersten drei Höhlen sind besser, älter und grösser als die anderen beiden. Einige Höhlen stammen aus dem 1. Jh. v. 
Chr.  
Alle 5 Höhlenwände und -decken sind mit buddhistischen Wandmalereien bedeckt und es gibt mehr als 130 
Buddha-Statuen, Statuen von Göttern und Königen. Danach geht die Fahrt weiter nach Habarana. 
Check-in im Hotel. 
 
Übernachtung im Taru Villas Maia, Habarana  
 
 
 
 
 
 



 

Tag 3  Habarana – Sigiriya – Polonnaruwa – Habarana 
 
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Sigiriya und erklimmen den Sigiriya-Felsen. 
Sigiriya gehört heute zum UNESCO-Weltkulturerbe. Es ist eines der am besten erhaltenen Beispiele antiker 
Stadtplanung. Es ist die meistbesuchte historische Stätte in Sri Lanka. König Kassapa (477 - 495 n. Chr.), der die 
Hauptstadt von Anuradhapura nach Sigiriya verlegte, errichtete eine Festung, um seinen Palast zu umgeben, der 
auf dem Gipfel eines 150 Meter hohen Felsens errichtet wurde. Der Palast war von einem äussern Graben und 
einer Mauer umgeben, und ein innerer Graben und eine Mauer. Ein Lustgarten, eine Spiegelwand, helle und 
dunkle Fresken und eine schöne Treppe durch den Körper eines kauernden Löwen sind einige der dortigen 
Attraktionen. Der Geröllgarten besteht aus Höhlen, in denen buddhistische Bhikkus lebten und meditierten. Nach 
Kassapa wurde Sigiriya wieder an die Bhikkus zurückgegeben. 
Am Nachmittag fahren Sie nach Polonnaruwa und beginnen vor Ort eine Stadtrundfahrt. 
Polonnaruwa war vom 11. bis 13. n. Chr. die mittelalterliche Hauptstadt Sri Lankas. Die antike Stadt Polonnaruwa 
wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. 
 
Übernachtung im Taru Villas Maia, Habarana  
 
Tag 4  Habarana – Kandy  
 
Nach dem Frühstück Abfahrt nach Kandy. 
Kandy, die letzte Festung der singhalesischen Könige, wurde 1815 an die Briten abgetreten. Kandy ist ein Beispiel 
für den Einfluss des Buddhismus in Sri Lanka heute. Überall gibt es Tempelschreine und Klöster, die buddhistische 
Traditionen am Leben erhalten. 
Am Nachmittag beginnt die Stadtrundfahrt, einschliesslich des Upper Lake Drive, des Marktplatzes und des 
Tempels der Heiligen Zahnreliquie. Seit dem 4. Jahrhundert n. Chr., als der Zahn des Buddha nach Sri Lanka 
gebracht wurde, versteckt vor frevelhaften Händen im Haar einer Orisons-Prinzessin, hat die Reliquie in Sri Lanka 
und in der gesamten buddhistischen Welt an Ansehen und Heiligkeit gewonnen. Es gilt als Sri Lankas wertvollster 
Besitz. Der Tempel der Heiligen Zahnreliquie wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. 
Danach checken Sie im Hotel ein. 
 
Übernachtung im Jetwing Kandy Gallery  
 
Tag 5  Kandy – Nuwara Eliya – Ella 
 
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Nuwara Eliya und besuchen unterwegs eine Teeplantage und -fabrik. 
Nuwara Eliya – ist 180 km von Colombo entfernt und liegt 1'890 Meter über dem Meeresspiegel. Im Jahr 1826 
bauten einige britische Offiziere 1828 eine Strasse über den Bergrücken am Ramboda-Pass und eine Station für 
Soldaten wurde eingerichtet. Sir Samuel Baker, der unter den Bann von Nuwara Eliya geriet, brachte Hunde, 
Pferde, Rinder, Schafe usw. und hat hier eine typisch englische Farm gegründet. Blumen und Gemüse wurden aus 
England mitgebracht und gepflanzt. 
                                 
Nachmittags Abfahrt nach Ella mit dem Zug. Die Zugfahrt wird erst 30 Tage vorher bestätigt 
In Ella fahren Sie zu Ihrem Resort ausserhalb von Ella für das Check-in.  
 
Übernachtung im Jetwing Kaduruketha, Ella  
 
 
 



 

Tag 6  Ella 
 
Sie werden früh am Morgen zum Walsbedda View Pont gefahren, wo sie die berühmte "Demodara Railway Loop– 
Vogelperspektive" erleben können, während sie ein lokales Frühstück geniessen.  
Danach besuchen Sie den Bahnhof von Demodara , der über ein 100 Jahre altes Signalkontrollsystem verfügt. 
Der Bahnhof ist vor allem für seine spiralförmige Bahnlinie bekannt, die im Volksmund "Demodara-Schleife" 
benannt wird. Die Bahnstrecke verläuft unter sich selbst, umrundet die Schleife und tritt aus einem Tunnel heraus, 
der direkt unter dem Bahnhof Demodara verläuft. Die Bahnschleife ist etwa 900 Meter lang und der Tunnel ist 320 
Meter lang. Sie gilt als die einzige Schleife der Welt mit einem Bahnhof, der genau über einem Tunnel in der 
Spiralschleife liegt. 
Danach besuchen Sie eine Werkstatt eines lokalen Töpfers und versuchen sich selbst an der Töpferscheibe. 
Es gibt keinen besseren Lehrer, um die Kunst des Töpferns zu erklären, als die Menschen aus dem "Kubalwela 
Village", auf Singhalesisch "Kubala", was Menschen bedeutet, die sich auf die Herstellung von Töpferwaren aus der 
Zeit des Königs spezialisiert haben. Schliessen Sie sich dem ältesten "Kumbala" an, der Töpfermeister lernt Sie die 
Geheimnisse des Handwerks kennen und stellen Sie Ihr eigenes Töpfersouvenir her, das Sie mit nach Hause 
nehmen können. 
Besuchen Sie auch eine Handweberin, um zu sehen, wie die Handwebstühle von den Landfrauen bearbeitet 
werden. Sri Lanka hat eine historische Verbindung zu Handwebstühlen und der Webstuhl wurde in lokalen Mythen 
und Legenden grosszügig dargestellt. Sri Lanka hat bereits vor 1000 Jahren mit Indien und China mit lebendig 
gestalteten Baumwolltextilien gehandelt und ist als Hotspot der Textilherstellung bekannt. Eine Industrie, die 
weitgehend von Frauen regiert wird, das sri-lankische Erbe und die traditionellen Webmuster werden am Leben 
erhalten, während alte Methoden und Maschinen von Generation zu Generation verwendet werden. Die meisten 
sri-lankischen Handwebstühle werden aus Baumwoll- und Seidenfäden hergestellt und viele werden als Saris, 
Schals, Sarongs sowie Haushaltswäsche, Polstermöbel, Wandteppiche und Vorhangstoffe angeboten. Die 
traditionellen Handwebstühle Sri Lankas, die in die ganze Welt exportiert werden und unter lokalen und globalen 
Marken erhältlich sind, bringen weiterhin Farbe in viele Wohnräume im ganzen Land. 
Später Rückkehr ins Hotel. 
 
Übernachtung im Jetwing Kaduruketha, Ella  
 
Tag 7  Ella – Udawalawe – Yala 
 
Nach dem Frühstück Abfahrt nach Udawalawe und Besichtigung Udawalawe Elefantentransit Home -ETH. 
Das Hauptziel dieser Einrichtung ist die Rehabilitation von verwaisten Elefantenbabys, um sie wieder in ihren 
natürlichen Lebensraum zu entlassen. Es gibt viele Konflikte in Sri Lanka zwischen Menschen und den Elefanten, 
die Lebensräume werden enger. Die Elefanten werden in einem Teil des Udawalawe-Nationalparks gehalten, um 
sich mit ihrem Lebensraum vertraut zu machen, haben aber Zugang zu Nahrung und medizinischer Versorgung. 
Die gesamte Pflege in der Einrichtung erfolgt durch geschultes Personal, und es werden Anstrengungen 
unternommen, um den Kontakt zwischen Elefanten und Menschen zu minimieren, um zu verhindern, dass sich die 
Elefanten an Menschen gewöhnen. Die Besucher können den Elefanten zwar bei der Fütterung zusehen, dürfen 
sie sie aber nicht berühren oder anderweitig mit ihnen interagieren. 
Nachmittags Weiterreise in den Yala Nationalpark und Check-in im Hotel.  
 
Übernachtung im Jetwing Yala  
 
 
 
 



 

Tag 8  Yala 
 
Früh am Morgen starten Sie mit dem Jeep eine Safari in den Yala Nationalpark. 
Der National Park ist ein wichtiger Park in der Südprovinz Sri Lankas. Dieses beliebte Reservat hat mehr als 
400 wilde Asiatische Elefanten, die in diesem offenen Lebensraum gut zu sehen sind. In Yala gibt es auch ein 
Dutzend Leoparden, obwohl die Beobachtung dieses nachtaktiven Tiere viel Glück erfordert. Es gibt eine grosse 
Anzahl von Krokodilen, Goldschakalen, Wasserbüffel und Graulanguren sowie weitere Tierarten. Die offene 
Parklandschaft lockt Greifvögel wie Seeadler,  Schopfschlangenadler, Fischadler, Zwergadler, wechselbarer 
Falkenadler an und die Feuchtgebiete werden von Reihern und Störchen bewohnt. Landvögel gibt es in Hülle und 
Fülle, darunter der Indische Roller, der Indische Pfau und der Malabar-Nashornvogel. 
Wenn Sie eine weitere Safari unternehmen möchten, können Sie dies am Nachmittag tun (optional). 
 
Übernachtung im Jetwing Yala  
 
Tag 9  Yala – Galle  
 
Am Morgen Fahrt nach Galle mit einer kleinen City Tour im Fort. Danach Check-in im Hotel ausserhalb des Forts 
am Meer und Erkundung der schmucken Altstadt auf eigene Faust. Viele Shops und Restaurants gilt es zu 
entdecken, auch schöne Souvenirs. 
 
Übernachtung im Jetwing Lighthouse, Galle  
Tag 10  Galle – Flughafen  
 
 
Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen oder optionale Badeverlängerung. 
 
 
Ende des Programms 
 
 
Mahlzeiten - Frühstück x 09 / Abendessen x 09 / Mittagessen x 01 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Perosa Exklusiv  
 
 
 

 
 
 
Inklusive  
 
1. Unterkunft mit Halbpension  
2. Eintritte zu den erwähnten Sehenswürdigkeiten 
3. Alle Transporte in klimatisierten Fahrzeugen während der Rundreise 
5. Lokaler, deutsch- oder englischsprachiger Reiseleiter/Fahrer  
6. Abholung am Flughafen mit Repräsentant vor Ort bei Ankunft und Abreise 
7. Transfer zum Flughafen oder zum Badeort  
 
 
Exklusive  
 
1. Verlängerung – Badeferien – Flüge  
2. Persönliche Gegenstände und Extras 
4. Nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke 
5. Foto- Und Videogenehmigung                                                                                                     
6. Visa-Gebühren        
      
 
  
 

  


